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Einweisung & Unterweisung 
der Wahlvorstände
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Danke 
für Ihre 

Unterstützung!
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Agenda

1. Allgemeines

✓Organisation

✓Aufgabenabgrenzung
Sonntagswahlvorstände/
Auszählungswahlvorstände

✓Kommunalwahlrecht

m
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Agenda

2. Der Wahlvorstand am Sonntag

✓ Vorbereitung (ab 7.30 Uhr)

✓ Wahlhandlung (ab 8.00 Uhr)

✓ Ergebnisermittlung
(ab 18.00 Uhr)

✓ Abschlussarbeiten u.
verpacken der Unterlagen

m
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Wahlorganisation

Wann?
✓ Sonntag, den 14.03.2021

Was wird gewählt?
✓ Kreistag

(81 Vertreter/innen)

✓ Stadtverordnetenversammlung 
(37 Vertreter/innen)

✓ 10 Ortsbeiräte

J
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Wahlorganisation

Wie sieht der Stimmzettel aus?

Wahl Farbe Stimmzettel

Kreistag Rot

Stadtverordnetenversammlung Weiß

Ortsbeirat Grün

J
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Wahlorganisation

Wie sieht der Stimmzettel aus?

Angabe 
der 

Wahl

Kopfzeile

Anzahl 
Stimmen

Bewerber/-in bzw. Kandidat/-in

Partei

J
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Wahlorganisation

Wie sieht der Stimmzettel aus?

Angabe der 
Wahl

Anzahl 
Stimmen

Angabe Bezirk

J
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Wahlorganisation

Stadtteil Anzahl 
Wahllokale 

Wahlberechtigte

Herborn 7 6.671

Amdorf 1 208

Burg 2 1.456

Guntersdorf 1 278

Hirschberg 1 216

Hörbach 1 1.029

Merkenbach 2 1.188

Seelbach 3 2.848

Schönbach 1 1.125

Uckersdorf 1 830

Gesamt 20 15.849 Stand: (2/2021)

J
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Wahlorganisation

Wahlvorstände

20  allgemeine Wahlvorstände

3  Briefwahlvorstände
- Kernstadt
- Stadtteile

23  Wahlvorstände

evtl. Ausnahmen:
o Amdorf
o Hirschberg
o Guntersdorf

J
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Wahlorganisation

Urnenwahl
Briefwahl

oder

J
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Wahlvorstand

✓ 1 Wahlvorsteher/in

✓ 1 stellv. Wahlvorsteher/in

✓ 1 Schriftführer/in

✓ 1 stellv. Schriftführer/in

✓ 3-6 Beisitzer/innen

- Sonntag -

m
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Briefwahlvorstand

✓ 1 Wahlvorsteher/in

✓ 1 stellv. Wahlvorsteher/in

✓ 1 Schriftführer/in

✓ 1 stellv. Schriftführer/in

✓ 5 Beisitzer/innen

✓ 2 Hilfskräfte

- Sonntag -

m
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Auszählungswahlvorstand

✓ 11 Auszählungswahlvorstände mit je 9 
Mitgliedern

✓ in der Zeit von Montag bis Mittwoch

✓ Mitarbeiter/innen Stadt- & 
Kreisverwaltung

- Montag bis Mittwoch-

m
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Organisation

11 Auszählungswahlvorstände

jeweils 3 Arbeitsgruppen

WB 1 WB 2 WB 3 WB 4 WB 5 WB 6 WB 7 WB 8 WB 9 WB 10

WB 15
WB 16

WB 17 WB 21 WB …

WB 12 WB 14

AZWV 1 AZWV 2 AZWV 3 AZWV 4 AZWV 5 AZWV 6 AZWV 7 AZWV ….

AG 1

AG 2

AG 3

23 Wahlvorstände

210

99

Montag

Sonntag

E
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WB 19
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Aufgabenabgrenzung

Sonntagswahlvorstand

es werden nur die Stimmzettel gezählt, 
auf denen die Wähler einfache 
Listenkreuze gemacht haben = 

Trendergebnis

- Sonntag -

m
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Aufgabenabgrenzung

Auszählungswahlvorstand

Ermittlung des Ergebnisses unter 
Einbeziehung des Trendwahlergebnisses

Kommunalwahlen 2016
15.800 Wahlberechtigte

6.668 Wähler (42,2 %)
davon haben 

3.903 kumuliert
und panaschiert (60,24 %)

- Montag bis Mittwoch-

m



19

Aufgabenabgrenzung

MontagSonntag

1 Listenkreuz 

m
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Kumulieren & Panaschieren

Jeder Wähler hat so viele Stimmen 

wie Sitze zu vergeben sind

Gremium Stimmen

Kreistag 81 Stimmen

Stadtverordnetenversammlung 37 Stimmen

Ortsbeirat (z.B. Seelbach) 9 Stimmen

Gesamt 127 Stimmen

j
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Kommunalwahlrecht

1 Kreuz = 1 Stimme

Übrigens: 

✓ andere Markierungen zählen auch 

(auch Zahlen)

✓ weniger Stimmen zu vergeben ist in 
Ordnung

J
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Kumulieren & Panaschieren

Kumulieren?
Einzelnen 
Bewerbern können 
bis zu 3 Stimmen 
gegeben werden. 

J
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Kumulieren & Panaschieren

Panaschieren?
Die Stimmen 
können Bewerbern 
aus verschiedenen 
Wahlvorschlägen
gegeben werden.

J
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Kumulieren & Panaschieren

Das geht auch…

Einzelne Bewerber 
können gestrichen 
werden, d.h. der-
/diejenige bekommt 
keine Stimme. 

- Streichen -

J
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Kumulieren & Panaschieren

Das geht auch…

- 1 Listenkreuz -

d.h. eine Partei 
bekommt alle 
Stimme.

J
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Kumulieren & Panaschieren

Das geht auch…

Varianten 
kombinieren 

- -

J
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Kommunalwahlrecht

Es gilt immer:

Der Wählerwille muss 
zu erkennen sein.

m
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Kommunalwahlrecht

Partei A Partei B Wählergruppe C

1.   Kunze, Dieter 1.   Fischer, Barbara 1.   Bremes, Peter

2.   Wering, Gisela 2.   Kunze, Karl 2.   Pütz, Margret

3.   Wölfel, Brigitte 3.   Faul, Angelika 3.   Flach, Hubert

4.   Müller, Ellen 4.   Schmitz, Paula 4.   Poensgen, Gerd

5.   Klein, Karl 5.   Schulze, Konrad 5.   Kaub, Walter

6.   Korn, Horst 6.   Knops, Anton 6.   Hüttges, Elke

7.   Neu, Rolf 7.   Emmerich, Heinz 7.   Neiss, Hans

8.   Lorenz, Wolfgang 8.   Brockers, Carmen

9.   Pfeiffer, Hans 9.   Dohmen, Franz

10. Eichner, Ernst 10. Meyer, Barbara

11. Bender, Stephan 11. Wirtz, Alfons

12. Klein, Margaret 12. Scheele, Rolf

13. Bongen, Hanno 13. Eilers, Josef

14. Seipelt, Helga 14. Wißmann, Bernd

15. Engel, Franz 15. Ackers, Sophie

Beispiel 1: 1 Listenkreuz

15 Stimmen

m
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Kommunalwahlrecht

Partei A Partei B Wählergruppe C

1.   Kunze, Dieter 1.   Fischer, Barbara 1.   Bremes, Peter

2.   Wering, Gisela 2.   Kunze, Karl 2.   Pütz, Margret

3.   Wölfel, Brigitte 3.   Faul, Angelika 3.   Flach, Hubert

4.   Müller, Ellen 4.   Schmitz, Paula 4.   Poensgen, Gerd

5.   Klein, Karl-Heinz 5.   Schulze, Konrad 5.   Kaub, Walter

6.   Korn, Horst 6.   Knops, Anton 6.   Hüttges, Elke

7.   Neu, Rolf 7.   Emmerich, Heinz 7.   Neiss, Hans

8.   Lorenz, Wolfgang 8.   Brockers, Carmen

9.   Pfeiffer, Hans 9.   Dohmen, Franz

10. Eichner, Ernst 10. Meyer, Barbara

11. Bender, Stephan 11. Wirtz, Alfons

12. Klein, Margaret 12. Scheele, Rolf

13. Bongen, Hanno 13. Eilers, Josef

14. Seipelt, Helga 14. Wißmann, Bernd

15. Engel, Franz 15. Ackers, Sophie

Beispiel 5: Mehrere Listenkreuze ohne Bewerberstimmen

15 Stimmen

UNGÜLTIG !

m
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Kommunalwahlrecht

Partei A Partei B Wählergruppe C

1.   Kunze, Dieter 1.   Fischer, Barbara 1.   Bremes, Peter

2.   Wering, Gisela 2.   Kunze, Karl 2.   Pütz, Margret

3.   Wölfel, Brigitte 3.   Faul, Angelika 3.   Flach, Hubert

4.   Müller, Ellen 4.   Schmitz, Paula 4.   Poensgen, Gerd

5.   Klein, Karl-Heinz 5.   Schulze, Konrad 5.   Kaub, Walter

6.   Korn, Horst 6.   Knops, Anton 6.   Hüttges, Elke

7.   Neu, Rolf 7.   Emmerich, Heinz 7.   Neiss, Hans

8.   Lorenz, Wolfgang 8.   Brockers, Carmen

9.   Pfeiffer, Hans 9.   Dohmen, Franz

10. Eichner, Ernst 10. Meyer, Barbara

11. Bender, Stephan 11. Wirtz, Alfons

12. Klein, Margaret 12. Scheele, Rolf

13. Bongen, Hanno 13. Eilers, Josef

14. Seipelt, Helga 14. Wißmann, Bernd

15. Engel, Franz 15. Ackers, Sophie

Beispiel 9: Keine Stimmabgabe / Leerer Stimmzettel

15 Stimmen

UNGÜLTIG !
Stapel 2

m



43

Kommunalwahlrecht

Großzügige Auslegungs- und 

Heilungsvorschriften

nur 164 von 6.668 
Stimmzetteln
waren ungültig

m
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Wahlsonntag

Vorbereitung
✓Beginn: 7:30 Uhr

✓Kabinen mit Stühlen (Sichtschutz) 

✓Urne (Schloss d. Wahlkiste)

✓ Stimmzettel (keine Umschläge)

✓Wählerverzeichnis (Samstag, 11.00 Uhr)

✓ Büro- u. Verpackungsmaterial

m
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Wahlsonntag

Vorbereitung

✓ Wahlbekanntmachung, Musterstimmzettel

✓ Wahlbeeinflussung (Bannmeile 10 m)

✓ Telefon (Testanruf)

✓ Wegweisung 

✓ Gesetzestexte liegen bereit

✓ Hygiene- und Schutzmaßnahmen

m
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Wahlsonntag

 Verpflichtung

 Schichteinteilung 

Frühschicht: 8-13 Uhr  

Spätschicht 13-18 Uhr

✓ immer mindestens 3 Personen (WV, SF, B)

✓Beschlussfähigkeit

m
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Wahlsonntag

Wahlhandlung

✓Beginn: 8:00 Uhr

✓Ende: 18:00 Uhr

m
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Wahlsonntag

Grundsatz

Es kann wählen, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist 

oder 

der einen gültigen Wahlschein vorlegen 
kann!

m
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Wahlsonntag

Aufgaben alle Wahlhelfer/innen

✓ für Ruhe und Ordnung im Wahlraum 
sorgen

✓ auf die Wahrung des Wahlgeheimnisses 
achten

✓ Wahlkabine/in & Wahlurne beaufsichtigen

✓ Stimmen auszählen

j
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Wahlsonntag

Aufgaben (stellv.) Wahlvorsteher/in

✓ Wahlvorstandsmitglieder zur 
Verschwiegenheit und Unparteilichkeit 
verpflichten

✓ Wahlhandlung eröffnen und schließen

✓ Erfrischungsgeld auszahlen

J



51

Wahlsonntag

Aufgaben (stellv.) Schriftführer/in

✓ die Wahlberechtigung auf Grund des 
Wählerverzeichnisses überprüfen

✓ die Wahlteilnahme im 
Wählerverzeichnis vermerken

✓ Niederschrift anfertigen

j
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Wahlsonntag

Aufgaben Beisitzer/innen

✓ Stimmzettel auseinander falten

✓ Stimmzettel ausgeben

✓ Wähler/innen zählen

✓ ggf. Hilfeleistung bei Stimmabgabe von 
Wähler/innen mit Behinderung

j
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Wahlsonntag

Wähler kommt ins Wahllokal…
1. Vorlage Wahlbenachrichtigung oder 

Ausweis oder 

der Wähler ist persönlich bekannt

2. Wählerverzeichnis überprüfen und abhaken

3. Stimmzettel für die Wahlen aushändigen, für die 
der Wähler wahlberechtigt ist

j
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Wahlsonntag

Wähler kommt mit Wahlschein…

1. Wahlschein prüfen

2. Ausweis vorlegen lassen

3. aufgedruckte Nummer anrufen

4. Wahlschein einnehmen

5. Wahlschein > Anlage zur Niederschrift

j
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Wahlsonntag

Hygiene- und Schutzmaßnahmen

✓2 FFP2 und 2 OP-Masken für jedes 
Mitglied im Wahlvorstand

✓Mobiler Spuckschutz 

für jeden Platz

m
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Wahlsonntag

Hygiene- und Schutzmaßnahmen

✓Hygienekonzept für jedes Wahllokal

✓Wegeleitung / Hinweise / Markierungen

✓Reinigungs- und 

Desinfektionsmaterial

m
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Wahlsonntag

Hygiene- und Schutzmaßnahmen

✓ jeder Wähler erhält auf Wunsch einen 
eigenen Kugelschreiber

✓Hand- und Flächendesinfektion steht 
bereit

✓ regelmäßiges Lüften

m
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Wahlsonntag

Wichtig...

✓Stimmzettel falten

✓Öffentlichkeit

✓Handhabung bei Maskenverweigerern?!

✓bis 15 Uhr ist bei plötzlicher Erkrankung 
noch Briefwahl möglich

✓keine (orangenen) Wahlbriefe annehmen  

m
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✓Ab 18:00 Uhr

✓Die Ermittlung des 
Wahlergebnisses ist 
auch öffentlich!

✓Anwesenheit des 
gesamten 
Wahlvorstandes

Ergebnisermittlung 
am Wahlsonntag

j



60

Ergebnisermittlung 

Reihenfolge

1. Gemeindewahl

2. Kreiswahl

3. Ortsbeiratswahl

- Sonntag -

j
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Ergebnisermittlung 

Amdorf, Guntersdorf und Hirschberg

erhalten u.U. Stimmzettel für die 

Ortsbeiratswahl von einem 

Briefwahlvorstand. Die Auszählung darf 

vorher nicht begonnen werden. 

- Sonntag -

j



62

Ergebnisermittlung 

1. Ermitteln der Zahl der Wähler/innen

Anzahl der
Vermerke

im WV

A....
B....
C....





Anzahl der
Stimmzettel

Anzahl der
eingenommene
n Wahlscheine

Wahlschein

= +

- Sonntag -

j
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Ergebnisermittlung 

2. Sortieren der Stimmzettel (StZ)

Stapel 1: StZ, bei denen nur ein Wahlvorschlag in der Kopfleiste 
gekennzeichnet wurde.

Stapel 2: StZ, die nicht gekennzeichnet sind (komplett leer)

Stapel 3: StZ, die Anlass zu Bedenken geben (nach 
Beschlussfassung auf Stapel 1,2 und 4 aufteilen)

Stapel 4: StZ, bei denen – unabhängig davon ob ein Listenkreuz 
gesetzt wurde- Stimmen an Bewerber vergeben oder 
Bewerber gestrichen wurden

- Sonntag -

m
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Ergebnisermittlung 

3. Sortieren der Stimmzettel (StZ)

Stapel 1:

Stapel 2:

Stapel 3:

Stapel 4:

- Sonntag -

Auflösung Stapel 3 

durch gemeinsamen 

Beschluss

m
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Ergebnisermittlung 
- Sonntag -

Beschlussfassung über zweifelhafte 
Stimmzettel

Zuordnung der Stimmabgabe bei Listenkreuz     
zweifelhaft

 Beschlussfassung auf Rückseite 
Stimmzettel vermerken

Anlage zur Niederschrift

m
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Ergebnisermittlung 
- Sonntag -

4. Zählung Stapel 1 getrennt nach Wahlvorschlägen

Stapel 1: StZ, bei denen nur ein Wahlvorschlag in 
der Kopfleiste gekennzeichnet wurde.

1 2 3 4 5 6

m



67

Ergebnisermittlung 
- Sonntag -

✓Das Sortieren und Zählen der Stimmzettel 
muss unter gegenseitiger Kontrolle des 
Wahlvorstands erfolgen.

✓Vor dem Zählen ist die Sortierung der 
Stimmzettel zu überprüfen; eine 
fehlerhafte Zuordnung ist zu korrigieren.

✓ Jede Zählung muss zweifach erfolgen.

m
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Ergebnisermittlung 
- Sonntag -

✓ Schnellmeldung durchgeben

✓ Niederschrift abschließen

✓ Unterlagen verpacken

Paket 1 : Stapel 1 (nur Listenkreuz)

Paket 2: Stapel 2 (ungültige Stimmzettel)

Paket 3: Stapel  (Bewerberstimmen 
und/oder Streichungen)

Niederschrift mit Anlagen ins Rathaus bringen

m
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Ansprechpartner

Stephan Göbel

Marco Klingelhöfer

Jana Decker

Telefon: 02772/708 204 
E-Mail: s.goebel@herborn.de

Telefon: 02772/708 245
E-Mail: m.klingelhoefer@herborn.de

Telefon: 02772/708 208
E-Mail: j.decker@herborn.de
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Weitere Infos finden Sie unter

www.wahlen.hessen.de

www.herborn.de 

Fragen? 
Fragen !


